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Leistungsbeschreibung 

Zur Lieferung und Installation einer Anti-Terror-Sperre  

 

Auftraggeber:  Stadt Itzehoe 

   Der Bürgermeister 

    

   Reichenstraße 23 

   25524 Itzehoe 

 

Maßnahme: Anti-Terror-Sperre Malzmüllerwiesen 

Leistung: Lieferung und Installation einer Anti-Terror-Sperre für die Zu-
fahrt zur Festwiese auf den Malzmüllerwiesen 

 

1. Leistungsgegenstand 

Gegenstand der Leistung ist die Lieferung und Installation einer Anti-Terror-Sperre für die 

Zufahrt zur Festwiese auf den Malzmüllerwiesen sowie ein Wartungsvertrag mit einer 

Laufzeit von 5 Jahren. Die Mindestanforderungen, die die Anti-Terror-Sperre erfüllen 

muss, sind dieser Leistungsbeschreibung zu entnehmen. 

 

2. Leistungszeitraum 

Der Auftragnehmer hat mit der Ausführung der Leistung nach Erteilung des Zuschlages 

zu beginnen. Die Lieferung erfolgt in Absprache mit dem Auftraggeber. Die Installation 

und betriebsfertige Abnahme der Anti-Terror-Sperre muss bis spätestens zum 

15.12.2026 abgeschlossen sein. 

Die Vertragslaufzeit des Wartungsvertrags beginnt erst nach Abnahme der Installation. 

 

3. Leistungsumfang 

Die Leistung umfasst die Lieferung und die vollständige Installation eines Anti-Terror-

Sperren-Systems, das dauerhaft in der Auffahrt zur Festwiese Malzmüllerwiesen (siehe 

beiliegende Skizze) installiert wird.  Das System ist so zu installieren, dass temporär die 

Zufahrt von Lastkraftwagen und kleineren Fahrzeugen verhindert werden kann.  

Dabei ist sicherzustellen, dass in der überwiegenden Zeit des Jahres eine Durchfahrt von 

bis zu 4 m möglich ist, zu bestimmten Veranstaltungen (Jahrmarkt, Kindertag u.ä.) die 

Zufahrt dann durch das System versperrt wird. Das System muss ganzjährig  und unter 

allen Wetterbedingungen (u. a. Frost) funktionsfähig sein. 
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4. Einsatzort 

Die Leistungserbringung erfolgt auf der Festwiese Malzmüllerwiesen an der Schuma-

cherallee (siehe beiliegende Skizze). 

 

5. Anforderung an die Anti-Terror-Sperre 

(1) Das System muss geeignet sein Lastkraftwagen ggfls. mit Hänger bis zu 12 Tonnen 

aufzuhalten. Dabei soll der Lastkraftwagen fahrunfähig gemacht werden.  

(2) Das System muss geeignet sein auch kleinere Fahrzeuge (PKW, Lastkraftwagen bis 

3,5 Tonnen) aufzuhalten.  

(3) Um die Zufahrt für Rettungsfahrzeuge während der Veranstaltungen zu ermöglichen, 

muss eine automatische oder eine durch eine Person zu bedienende manuelle – Mög-

lichkeit bestehen die Durchfahrt freizugeben. Dabei ist sicherzustellen, dass diese Durch-

fahrtsmöglichkeit nur durch vom Auftraggeber autorisiertes Personal freigegeben werden 

kann. Die freigegebene Durchfahrtsbreite muss mindestens 4,00 Meter betragen. Für die 

automatische Funktion zur Freigabe der Durchfahrt, ist eine manuelle „Notschaltung“ vor-

zusehen, so dass auch im Falle des Ausfalles der Automatik eine Änderung des Zustan-

des des Systems jederzeit, einfach und durch eine Person manuell möglich ist. 

(4) Die Durchwegung für Fußgänger, Rollstuhlfahrer, Kinderwagen, Menschen mit Rolla-

toren u.ä. muss auch während der aktiven Sperre möglich, sicher und ohne Hindernisse 

sein. Dabei ist eine Durchfahrtsbreite von 1,20 Meter vorzuhalten. 

 

6. Zertifizierung 

Das angebotene System muss über die Zertifizierung einer geeigneten Stelle (z.B. zerti-

fiziertes Testzentrum o.ä.) verfügen, dass die Voraussetzungen zur Aufhaltung eines 

Lastkraftwagens mit 7,5 Tonnen und einer Geschwindigkeit von mindestens 50 km/h do-

kumentiert. Ein Nachweis über das Zertifikat ist mit dem Angebot einzureichen. 

 

7. Installation 

Das System wird vom Auftragnehmer an der vorgesehenen Stelle (siehe beiliegende 

Skizze) installiert. Die Durchfahrt hat eine Breite von ca. 6,00 Metern. Der angebotene 

Preis für Lieferung und Installation des Systems beinhaltet auch etwaige erforderliche 

Anschlüsse (z.B. Strom). Diese sind im Vorwege vom Auftragnehmer in Abstimmung mit 

dem Auftraggeber zu beauftragen und vorbereiten zu lassen. 

 

8. Wartungsvertrag 

Für das System ist ein entsprechender Wartungsvertrag mit einer Laufzeit von 5 Jahren 

anzubieten. Die jährlichen Wartungskosten fließen in das Vergabeverfahren entspre-

chend der vorgesehenen Gewichtung mit ein. Mit dem Angebot ist ein Muster des War-

tungsvertrages einzureichen. 


